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Enrico Feer) und Bläser (Charlotte
Keiff mit Gitarrenbegleitung von
Julian Wendland, Liel Sidorenko
mit Violinenbegleitung von Rabea
Berndt und Loreen Griebel, Hans
Christian Bornemann, Seraphin
Rinke, Bea Pfeiffer, David Reisch-
mann, Jill Rothenstroth und Erik
Bülow). 

Musikschüler gerichtet sagte er:
»Ihr habt Ausdauer und Fleiß,
Leistungsbereitschaft und Enga-
gement bewiesen. Musik führt die
Menschen zusammen, spiegelt
Emotionen wider und ist ein
wichtiger Baustein zur Identitäts-
findung.«

Die Besucher sparten angesichts

der virtuosen Vorträge nicht mit
Applaus. Zu hören gab es Klavier-
Solisten (Sophia Schuster, Angeli-
na Larissa Pabel, Jelena Charlotte
Pabel, Max Kinsperger und Ale-
xander Bitner), Perkussionisten
(Lara Josephine Klausing, Jona
Schmitz, Jannis Garczarek, Connor
Dold, Frederik Sonntag, Johnny

Angelina Larissa und Jelena Charlotte Pabel eröff-
nen das Preisträgerkonzert im Studio der NWD

mit zwei Miniaturen aus der Ohrwurmsammlung
von Franz Kanefzki.  Fotos: Thomas Meyer

Junge Solisten im Rampenlicht
 Von Thomas Meyer

H e r f o r d (HK). Das silber-
farbene Schlagzeug kündet von 
weitem vom Jubiläum: Der 25. 
Jugend-Musikwettbewerb im 
Kreis Herford hat mit dem 
Preisträgerkonzert im Studio 
der Nordwestdeutschen Philhar-
monie in Herford seinen Höhe-
punkt gefunden.

22 junge Preisträger präsentier-
ten Auszüge aus ihrem Repertoire.
Im Vorfeld hatten sie sich zusam-
men mit fast 90 weiteren Nach-
wuchsmusikern an zwei Vorspiel-
tagen dem Urteil einer Fachjury
gestellt. Der Wettbewerb selbst ist
mittlerweile ebenso wenig aus
dem Veranstaltungskalender des
Kreises Herford wegzudenken wie
das dazugehörige Preisträgerkon-
zert. In seinem Grußwort lobte
Landrat Jürgen Müller als Schirm-
herr des Wettbewerbs das große
Engagement der Musikschüler.
Ein Dank ging auch an die Volks-
bank Bad Oeynhausen-Herford,
die als Sponsor des Wettbewerbs
jedes Jahr 7000 Euro für die
Durchführung zur Verfügung
stellt.

Dabei stellte Landrat Müller
auch die Bedeutung des Einsatzes
der Musikschulen im Kreis Her-
ford für den Wettbewerb heraus.
Andreas Kämmerling, Vorstands-
sprecher der Volksbank, bedankte
sich bei Ulrich Dittmar, Leiter der
Musikschule Bünde, für die Aus-
richtung der Vorspiele und die
Moderation des Konzertes. An die

Preisträgerkonzert: Musikschüler spielen im NWD-Studio

Die Ennstaler Polka lassen Jona Schmitz, Jannis Garczarek, Connor
Dold und Frederik Sonntag erklingen.

Seraphin Rinke und Hans Christian Bornemann sind schon mehr-
mals beim Jugend-Musikwettbewerb aufgetreten.

Liel Sidorenko (links) wird von den Violinistinnen Rabea Berndt
und Loreen Griebel begleitet. 
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Sobald die Temperaturen unter den Gefrierpunkt 
fallen, kann man überall auf Straßen und Parkplät-
zen wieder ein charakteristisches Geräusch ver-
nehmen. Das allmorgendliche Eiskratzen, welches 
die Scheiben der Fahrzeuge vom Eis befreit, ist läs-
tig, jedoch nicht unumgänglich. Es gibt präventive 
Maßnahmen, mit denen man sich das Schaben er-
sparen kann. Deckt man das Fahrzeug über Nacht 
mit einer Plane ab, verhindert man das Vereisen 
der Scheiben. Einige Planen unterbinden nicht nur 
das Vereisen, sondern schützen sogar gegen Hagel. 

Wer nicht gleich auf eine komplette Abdeckung 
zurückgreifen möchte, kann auch separate Schei-
benabdeckungen verwenden. Der Vorteil bei die-
sen Modellen liegt darin, dass sie auch im Sommer 
als Sonnenschutz gebraucht werden können. Aber 
auch bei den klassischen Eiskratzern gilt es einiges 
zu beachten. Hier sollte man unbedingt Wert auf 
eine gute Qualität legen, da ansonsten die Scheiben 
beim Kratzen beschädigt werden können. Häufig 

werden Eiskratzer als Werbegeschenk verteilt oder 
sind in Parkscheiben integriert. Diese spartani-
schen Modelle beschädigen häufig die Scheibe, da 
sich zwischen der Eisschicht und dem Glas meist 
Staub und Dreck angelagert hat. Deshalb sollte 
man gleich auf qualitativ hochwertige Eiskratzer 
aus Metall oder mit Messingklingen zurückgreifen, 
die oft ebenfalls äußerst kostengünstig erhältlich 
sind. 

Die Luxusvariante verfügt sogar über einen in-
tegrierten Handschuh, sodass die Hände vor der 
Berührung mit kalten Eispartikeln geschützt sind. 
Sollte die Scheibe einmal stark vereist sein, kann 
man sie entweder stellenweise mit heißem Wasser 
auftauen, oder mit Hilfe eines Enteisungssprays 
behandeln. Spezielle Enteisungsmittel wirken be-
sonders effektiv und schonend, da man so nicht 
Gefahr läuft, Risse in der Scheibe zu verursachen, 
wie es aufgrund des großen Temperaturunter-
schiedes bei heißem Wasser der Fall sein könnte.

Eisfrei durch die kalte Jahreszeit 
Eiskratzer und Co.

Ist das Auto am Morgen zugeschneit und vereist, hilft nur noch Kratzen. Deckt man das Auto mit einer Plane ab, erspart 
einem dies eine Menge Arbeit.  Foto: Pixabay / PublicDomainPictures


